
 
 

 

 

Protokoll der 1. GV des Schweizerischen Pächterverbandes 
22. Februar 2023 10.00 Uhr 
Restaurant Rössli, Bernstrasse 53, 4852 Rothrist 
 
 
Generalversammlung 
 
1. Begrüssung 
Alois Huber begrüsst die Verbandsmitglieder und die Gäste Felix Peter 
(Landwirtschaft Aargau), Adrian Haldimann (Schweizer Bauer), Jeanne Göllner 
(Bauernzeitung). 
 
Die entschuldigten Personen sind in der Liste im Anhang aufgeführt. 
 
2. Präsenzkontrolle und Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler wird Dieter Scheibler und als Tagespräsident Toni Niederberger 
(ehem. Präsident NWCHPV) gewählt. Es sind 29 stimmberechtigte Mitglieder 
anwesend. 
 
3. Protokoll DV 2022 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen und verdankt. 
 
4. Jahresbericht des Präsidenten 
Stefan Schöpfer stellt den Jahresbericht von Alois Huber zur Abstimmung. 
 
Der Bericht wird einstimmig angenommen. 
 
5. Jahresrechnung 2022 
Die vom Freiburger Bauernverband (FBV) geführte Rechnung wird von Benjamin 
Pulver (Geschäftsführer) präsentiert: Die Erträge betragen in der Summe CHF 
46‘743.20.--, der Aufwand CHF 31'976.50, was einen Jahresgewinn von CHF 
14'766.74 ergibt. Damit beträgt das Vermögen neu CHF 44'725.81. 
 
Der Gewinn wurde aufgrund der überwiesenen Vermögen der nicht mehr 
bestehenden Regionalverbände erzielt. Für den längerfristigen Erhalt des Verbands, 
muss die Anzahl der Mitglieder zunehmen.    
 
6. Revisorenbericht 
Der Revisorenbericht wird von Toni Niederberger (Revisor) vorgestellt. Er empfiehlt 
die Jahresrechnung 2022 anzunehmen und den Vorstand zu entlasten. 
 
Toni Niederberger verdankt die geleisteten Arbeiten des FBV und Monika Kistler. 
 
Die Rechnung wird einstimmig angenommen und der Vorstand entlastet. 
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7. Mitgliederbeitrag 2023 und 2024 
Alois Huber beantragt, den Mitgliederbeitrag für Aktivmitglieder von CHF 60 je 
Person und den Mitgliederbeitrag für Gönner von CHF 30 je Person zu genehmigen. 
 
Kommentare: 
P. Kistler: Ich schlage vor, dass die regionalen Bauernverbände nochmals mit dem 
Antrag kontaktiert werden, dass diese bei jedem Landwirt zusätzlich CHF 2 zum 
Beitrag für den regionalen Bauernverband einziehen und dem SPV überweisen. 
 
A. Huber: Für das Einziehen von Beiträgen muss ein jeder Landwirt seine schriftliche 
Einwilligung abgeben, was ggfs. schwer umsetzbar ist. Ich nehme den Vorschlag auf 
und mache mir weitere Gedanken dazu.   
 
Die vorgeschlagenen Mitgliederbeiträge von CHF 60 je Aktivmitglied und CHF 30 je 
Gönner werden einstimmig angenommen. 
 
8. Organisations- und Spesenreglement 
Der Geschäftsführer stellt die neue Struktur des Verbands als auch die im Reglement 
festgelegten Abläufe für zukünftige Wahlen, sowie die Entschädigungen für 
Vorstand, Ressortleiter, Geschäftsstelle, Revisoren und Buchführung vor. 
 
Kommentare: 
P. Kistler: Der Name Sektion ist falsch. Da keine Wahlen in den Sektionen 
stattfinden, ist der Name Sektionen nicht angebracht. 
 
B. Pulver: Die Sektionsmitglieder bestimmen, welche Personen von ihrer Sektion für 
den Vorstand vorgeschlagen werden. Die entsprechende Wahl der vorgeschlagenen 
Personen ist Formsache. Die Aussage, dass in den Sektionen keine Wahlen 
stattfinden, ist nicht zutreffend. 
 
Toni Niederberger (Tagespräsident): Ich mache den Vorschlag, dass der Name 
«Sektion» in «Regionalgruppe» umbenannt wird. 
 
Alois Huber beantragt das Reglement anzunehmen, unter dem Vorbehalt, dass der 
Name «Sektion» durch den Namen «Regionalgruppe» im Reglement als auch in den 
Statuten ersetzt wird.    
 
Der Antrag von Alois Huber wird einstimmig angenommen. 
 
9. Budget 2023 
Benjamin Pulver hält fest, dass für das Jahr 2023 ein Verlust von CHF 6'650 
budgetiert ist. Grund für das negative Budget sind einerseits die tiefen Einnahmen 
bei den Mitgliederbeiträgen als auch die budgetierten Ausgaben von CHF 4'650 für 
die Aktivitäten in den Sektionen und die einmaligen Kosten für die Erstellung der 
Homepage von CHF 4'500. Ohne die einmaligen Kosten für die Homepage würde ein 
Verlust von ca. CHF 2'000 resultieren.   
 
Kommentare: 
J. Häring: Die Präsenz in der Öffentlichkeit ist zu erhöhen. Ich habe nur durch Zufall 
von der Existenz des Verbands vernommen. 
 
Heinzer Karl: Ich brauchte drei Telefonate, um beim Verband Mitglied zu werden. 
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G. Cretegny: Wir sind uns der aktuellen Problematik bewusst und arbeiten an 
unseren Marketingmassnahmen. 
 
K. Huwiler: Auf der Anmeldekarte für die Mitgliedschaft ist der Satz einfügen: «Zum 
Erhalt unseres Verbands». Die Karte ist bei den Schreiben der regionalen 
Bauernverbände an ihre Mitglieder beizulegen. 
    
E. Galliker: Die sozialen Medien sind vermehrt zu nutzen. Wir sollten bei den 
Regionalgruppen eine Whatsapp Gruppe gründen. 
 
Votant: Die Berufsschulen sind gezielt zu kontaktieren. Während meiner Ausbildung 
zum Meisterlandwirt wurde der Pächterverband nie erwähnt. 
 
C. Jacques: Damit die vorgegangenen Vorschläge umgesetzt werden können, muss 
das Budget beim Konto «Werbung» auf CHF 5'000 angehoben werden. 
 
Alois Huber stellt den Antrag, dass das Budget um CHF 5'000 für Werbung erhöht 
wird.  
 
Der Antrag von Alois Huber wird einstimmig angenommen. 
 
10.  Anpassung der Statuten 
Der Geschäftsführer erläutert, dass in den bestehenden Statuten eine Unstimmigkeit 
zwischen Art. 4 und Art. 15 besteht, die es zu bereinigen gilt. Mit dem Vorschlag zur 
Anpassung wird präzisiert, dass in Ausnahmefällen eine Person als Aktivmitglied in 
den Vorstand gewählt werden kann, auch wenn diese nicht aktiver Pächter ist. Diese 
Ausnahmeregelung soll dann zur Geltung kommen, wenn die betroffene Person über 
Kompetenzen verfügt (z.B. Inhaber eines politischen Amts), die zur Erreichung der 
Verbandsziele von besonderem Nutzen sind. Ein entsprechend durch den Vorstand 
vorgeschlagene Person, ist von der Generalversammlung zu wählen. 
Weiter empfiehlt der Geschäftsführer die Übergangsbestimmungen in Art. 36 und 37 
zu streichen. 
 
Kommentare: 
P. Kistler: Die Anzahl möglicher nicht aktiver Pächter im Vorstand ist zu begrenzen. 
Ich stelle den Antrag, dass in den Statuten die mögliche Anzahl Vorstandsmitglieder, 
die nicht Pächter sind, auf drei Personen beschränkt wird. 
 
G. Cretegny: Im Moment müssen sind wir mit dem Problem konfrontiert, dass wir 
nicht genügend Mitglieder haben. Die geforderte Begrenzung betreffend nicht aktive 
Pächter im Vorstand ergibt keinen Sinn. Es ist zu bedenken, dass die 
Vorstandsmitglieder von der GV gewählt werden müssen. 
 
J.-L. Chollet: In der durch den Vorstand vorgeschlagenen Anpassung ist 
festgehalten, dass nicht aktive Pächter nur ausnahmsweise in den Vorstand gewählt 
werden können. Die geforderte Beschränkung erbringt keinen Nutzen.  
 
D. Scheibler: Es ist nicht zielführend, wenn die Statuten an dieser GV zerstückelt 
werden. Ich stelle den Antrag auf Rückweisung der Statuten, da der Name Sektionen 
in den Statuten abzuändern ist. 
 
P. Kistler: Wenn der Antrag von D. Scheibler angenommen wird, ziehe ich meinen 
Antrag zurück. 
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Der Antrag von D. Scheibler wird mit 21 Ja-Stimmen zu 8 Gegenstimmen 
angenommen. (kursiv) 
 
11. Wahlen 
 
a. Vorstandsmitglieder 
Der Tagespräsident stellt die zur Wahl vorgeschlagenen Vorstandsmitglieder kurz 
vor. 

Name 
Nom 

Vorname 
Prénom 

Adresse 
Adresse 

Plz. 
Plz. 

Ort 
Lieu 

Sektionsvertr. 
Repr. de Sect. 

Huber Alois Effingerweg 3 5103 Wildegg - 

Schöpfer Stefan Ober Rotmoos 6162 Rengg Luzern 

Cretegny Gilles Route de Cery 42 1008 Prilly Romandie 

Robert Zurkinden Singine 3186 Düdingen Romandie 

Rupp Martin Schauenburgerstr. 
88 

4410 Liestal Nordwestschweiz 
und Region Bern 

Aregger Hans Bern-Zürichstr. 6 3425 Koppigen Nordwestschweiz 
und Region Bern 

Odermatt Beat Buosigenstr. 3 6410 Goldau Zentralschweiz 

Kuster Markus Oberbüchelstr. 4 9444  Diepoldsau Ostschweiz 

 
Der Vorstand wird im Globus mit einem kräftigen Applaus für die 4-jährige Amtsdauer 
gewählt. 

 
b. Präsident 
Der Tagespräsident schlägt Alois Huber als Präsident vor.  
 
Alois Huber wird mit einem kräftigen Applaus für die 4-jährige Amtsdauer als 
Präsident gewählt.  
 
c. Revisoren 
Christoph Hirt (FR), Christoph Sciboz (FR) und Elmar Rudaz (FR) werden zur Wahl 
vorgeschlagen. 
 
Die vorgeschlagenen Revisoren werden mit einem kräftigen Applaus gewählt. 
 
12. Verschiedenes 
Der Präsident gibt das Wort für verschiedene Meldungen frei. 
 
J.-L. Chollet: Zur Bekanntmachung des Verbands ist auch der Kontakt zu den 
kantonalen Behörden und Institutionen zu pflegen. 
 
Rothrist, 22.02.2023, 12.15 Uhr 
 
Für das Protokoll 
Benjamin Pulver, Geschäftsführer 


